
Wer staunen und lieben kann, gehört zu  
den Gesegneten dieser Erde. (Manfred Hausmann) 

 
 

Und der Mensch? 
Der Fisch kann im Wasser nicht ertrinken. 

Er ist in seinem Element. 
Der Vogel kann in der Luft nicht abstürzen. 

Denn er ist in seinem Element. 
Er ist getragen von dem, was ihn umgibt. 

Und der Mensch? 
Wann ist der Mensch in seinem Element? 

Nie so wie in der Liebe. 
Wer sich geliebt weiß, wer Vertrauen erfährt, 

der kann dem Leben trauen, der kann sich trauen. 
Er ist getragen von dem, was ihn umgibt. 

Wer der Liebe Gottes glaubt, 
der ist ganz in seinem Element. 

(Franz Kamphaus) 
 

Mache Dich auf, sei unverzagt. 
Gesegnet ist, der glaubt, 

dass sich beim Gehen 
der Weg unter die Füße schiebt. 

 

Herr, segne meine Hände, 

dass sie Halt bieten, ohne zu fesseln, 

gerne geben, ohne Gegenleistung zu erwarten, 

stets offen bleiben, um sich von dir füllen zu lassen. 
 

Was könnte wichtiger sein als das Wissen?" 
fragte der Verstand. 

"Das Gefühl und mit dem Herzen sehen," 
antwortete die Seele. 

 

„SCHMUNZELIGES“ 
Fritz geht in die zweite Kasse und das Lernen fällt ihm schwer. Die Mutter hilft ihm bei den Hausaufgaben. 
Nachdem fünf Seiten Rechenaufgaben fertig sind, legt er das Heft zur Seite und sagt: „So, nun können wir mit 

den eigentlichen Aufgaben anfangen.“ – „Was haben wir denn bis jetzt getan?“ fragt 
verwundert die Mutter. „Die Strafarbeit!“ 
 

Herr, schenke uns genügend Augenblicke des Glücks, 

dass wir spüren, du liebst uns. 
(Paul Roth) 

 

Er bleibe bei dir. 
Noch ehe deine Füße eigene Schritte tun, 

weiß Gott den Weg für dich und führt dich deine Pfade. 
Noch ehe deine Lippen die ersten Worte sprechen, 

ist sein Wort über dir gesagt: du bist Mein. 
Noch ehe das Leben dich fordernd empfängt, 

weiß er sich gefordert, deine Hilfe zu sein. 
Noch ehe du antworten kannst, umhüllt dich sein Segen. 

Er bleibe bei dir. (W. Kleringhaus) 
 

Alle wurden vom Heiligen Geist erfüllt 
und verkündeten Gottes große Taten. (vgl. Apg 1-11) 


